
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 

Brandbrief zur Coronakrise  
 
Sehr geehrte Frau EU-Kommissionspräsidentin, 

 

durch die Corona-Krise steht die EU vor großen Herausforderungen. So-

forthilfen für besonders betroffene EU-Länder sind wichtig. Sie sind aber 

nur sinnvoll, wenn hierdurch die Chancen eines Neustarts genutzt wer-

den. Eine eigene europäische Idee zur nachhaltigen Verwendung der 

Hilfen ist Voraussetzung für den Erfolg der einzelnen EU-Länder und 

damit Europas. 

 

Der Wohlstand Europas hängt mehr denn je von dem richtigen Digitali-

sierungskonzept ab. Chinesische Erfolge bei der Virusbekämpfung stär-

ken derzeit die Positionen antidemokratischer Kräfte in und außerhalb 

der EU. Auf der anderen Seite versuchen jetzt schon übermächtige di-

gitale Player, ihre Macht dadurch auszubauen, indem sie einen kosten-

losen Viren-Tracking-Standard setzen. Ungebremst wird der Bürger da-

für langfristig mit mehr Bürgerrechten bezahlen, als bei der bisherigen 

Verwertung seiner Daten. Technisch erfolgreiche Entwicklungen lassen 

sich schwer rückgängig machen. Aber sie lassen sich in eine vor der EU 

zur Verfügung gestellte Basis-Infrastruktur integrieren! In eine solche di-

gitale Infrastruktur müssen wir endlich die europäischen Errungenschaf-

ten der Vielfalt und starken Bürgerrechte gießen, um als starkes Europa 

nach außen auch innen weiter zusammen zu wachsen. 

 

Eine europäische Digitalisierungsstrategie muss Demokratie by Design 

einführen: 

Starke Bürgerrechte vereint mit zielsicheren schnellen Durchgriffs-

rechten durch den Staat:  Am Beispiel des Corona-Trackings zeige ich 

unter https://youtu.be/doPXxmX7fec?start=229, wie Demokratie by De-

sign funktionieren könnte. Die aktuellen Corona-Tracking-Apps wurden 

als kurzfristiges Hilfsmittel auf Basis der bisherigen Datenverwertungs-

/Datenschutzphilosophie entwickelt. Der Bürger muss darauf vertrauen, 

dass Software auf Systemen meist nicht europäischer Partner funktio-

niert und Daten nicht missbraucht werden.  
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Demokratie by Design hingegen bedeutet, die Daten gehören dem Bür-

ger. Er hat auch technisch die weitgehende Verfügungsgewalt darüber. 

Auf der anderen Seite muss der Staat punktgenau ohne große ethischen 

Probleme hart durchgreifen können, wo dies in Krisen, wie jetzt bei 

Corona, für die Allgemeinheit nötig ist. Gäbe es eine gemäß Demokratie 

by Design gestaltete Infrastruktur, dann würde auch ein im einzelnen 

Infektionsfall kurzfristiges hartes Umschalten auf Notstandsmodus von 

der Mehrheit der Bevölkerung getragen. Voraussetzung hierfür wäre, 

dass ein solcher Notstand nicht nur zeitlich begrenzt und auf den be-

troffenen Personenkreis reduziert wäre, sondern der Einzelne für sich 

durch aktives Handeln diesen Notstandsmodus aufheben könnte. Das 

entspricht in der analogen Welt einer Ausgangssperre, die jemand - viel-

leicht aus gutem Grund - nicht einhält. Verhält er sich hierbei gegen die 

Interessen der Allgemeinheit, ist sein Handeln digital nachvollziehbar 

und kann sanktioniert werden. Ein Personenbezug der Daten darf nur 

für den Einzelfall hergestellt werden. Es muss sichergestellt sein, dass 

der Personenbezug aktiv unter Einbeziehung des Betroffenen anschlie-

ßend wieder vollständig aufgehoben werden kann. 

Strukturrelevanz für Gesellschaft und Wirtschaft berücksichtigen: 

Würde eine solche Infrastruktur jedem EU-Bürger von der EU zur Verfü-

gung gestellt, so könnten hierauf bei strikter Einhaltung von Demokratie 

by Design Regeln von EU-Wirtschaft und Staat neue Services aufge-

setzt werden, die zu einem weiteren Zusammenwachsen Europas füh-

ren würden. 

Dezentralisierung der Wirtschaft einleiten: Spätestens nach der 

Corona-Krise ist es an der Zeit, die globalen Geschäftsmodelle zu über-

denken. Durch den hohen Automatisierungsgrad sind die Lohnvorteile 

in Billiglohnländern in vielen Branchen nicht mehr relevant. Aus Umwel-

taspekten sind möglichst kurze Wege zum Kunden sinnvoll. Über eine 

Demokratie by Design Infrastruktur kann sichergestellt werden, dass 

Wertschöpfung denen zu Gute kommt, die sie generieren. Der Tendenz, 

auf ausländischen Portalen, sei es auch indirekt durch Werbung, sich 

als Anbieter mit virtuellen Zöllen den Weg zu seinen regionalen Kunden 

erkaufen zu müssen, kann entgegengewirkt werden. 

 

Für eine demokratische Zukunft Europas bedarf es schnellst mög-

lich eines Demokratie by Design Gesetzes und einer hierdurch be-

stimmten europäischen Infrastruktur, die regionale Wertschöpfung 

und Vielfalt fördert, ohne Bürgerrechte zu beschneiden! 

 

Beste Gesundheit durch beste Vorsorge 

 

 

 

Olaf Berberich (Initiator GISAD)  


